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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 XII : SV Lohhof e.V. V 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:00 Uhr

Schell fixiert zwei Punkte für den TSV Dachau 65 XII

Als Julien Schell sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach unter
2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Lohhof e.V. V besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Lohhof e.V. V meist auf verlorenem Posten, denn
nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum
Maria Meyer, die alle ihre Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Mayr / Meyer zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Steger / Chakraborty aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Gekämpft
bis zum Schluss hatten Püschel / Schell in der Partie gegen Gebhardt / Herd. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Walter Mayr bekam es nun mit Herbert
Steger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Walter Mayr am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Marc Püschel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Martin Gebhardt und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Maria Meyer war in der Partie gegen Tridip Kumar
Chakraborty nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Julien Schell überzeugte im Match
gegen Joseph Herde, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:1. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 12:
14, 9:11, 8:11 gegen Martin Gebhardt fand hingegen Walter Mayr von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Marc Püschel gewann daraufhin wiederum sein
Spiel gegen Herbert Steger sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Auf dem
falschen Fuß erwischte Maria Meyer ihren Gegner Joseph Herde beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
2. Mit 3:1 hatte Julien Schell im Spiel gegen Tridip Kumar Chakraborty die Nase vorn. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Dachau 65 XII am 26.02.2024 gegen den TSV
Bergkirchen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.02.2024 gegen den TSV Eintracht Karlsfeld V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 XII

Doppel: Mayr / Meyer 1:0, Püschel / Schell 0:1 
Einzel: W. Mayr 1:1, M. Püschel 2:0, M. Meyer 2:0, J. Schell 2:0 

 SV Lohhof e.V. V
Doppel: Steger / Chakraborty 0:1, Gebhardt / Herde 1:0 
Einzel: M. Gebhardt 1:1, H. Steger 0:2, J. Herde 0:2, T. Chakraborty 0:2


